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Zunächst möchten wir den studentischen Hilfskräften unserer Arbeitsgruppe für ihre wertvolle Arbeit bei der manuellen Erstellung von 
Musikannotationen bedanken, die dem Demonstrator zugrunde liegen. Ferner möchten wir uns bei Frank Zalkow, Christof Weiß und 
Thomas Prätzlich für die Hilfe bei der automatisierten Übertragung der Annotationen auf die YouTube-Videos bedanken. Die 
International Audio Laboratories Erlangen sind eine Gemeinschaftseinrichtung der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg (FAU) und des Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS.
Die vorgestellte Arbeit wurde durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft gefördert (MU 2686/6-1, MU 2686/7-1).

Verknüpfung der Medienobjekte
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Musik lässt sich durch die Vielzahl an möglichen Darstellungs- und Datenformen als
Multimediaszenario auffassen: Neben der eigentlichen Musikaufnahme gibt es eine
Vielzahl von weiteren Medienobjekten (z. B. Videoaufnahmen, Gesangstexte oder
Notentexte), die Musik auf unterschiedliche Arten beschreiben. Im Zuge der
Digitalisierung werden viele dieser Medienobjekte heutzutage frei im Internet verfügbar
gemacht. Dabei werden die Objekte häufig einzeln betrachtet, obwohl sich zwischen
ihnen musikalische Verknüpfungen herstellen ließen. Diese Verknüpfungen können
dazu genutzt werden, um neue Arten der Navigation in der Musik zu ermöglichen, oder
vorhandene Medienobjekte mit zusätzlichen Informationen anzureichern. In diesem
Beitrag modellieren wir exemplarisch anhand der Oper „Die Walküre“ von Richard
Wagner diese musikalischen Verknüpfungen mittels werkbezogener Annotationen, die
in einem geeigneten Datenbankschema abgebildet werden. Basierend auf diesem
Modell präsentieren wir dann einen webbasierten Demonstrator, der die
wechselseitigen Verknüpfungen zwischen den Medienobjekten zusammenfügt und in
einer graphischen Benutzeroberfläche für den Nutzer zugänglich macht.
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1218: als in frostig öder Fremde
1219: zuerst ich den Freund ersah.
1220: O süßeste Wonne!
1221: O seligstes Weib!
1222: O laß in Nähe
1223: zu dir mich neigen,

…

Musikaufnahme Videoaufnahme Libretto
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O süßeste Wonne! O seligstes Weib!
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§ Verknüpfung der Medienobjekte über eine „neutrale“ Referenzachse

§ Referenzachse wird in Takten gemessen ➡ Versionsunabhängigkeit

§ Jedem Element eines Medienobjekts wird ein Taktbereich zugewiesen WORK
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§ Medienobjektübergreifende Navigation innerhalb der Oper „Die Walküre“

§ Präsentation wissenschaftlicher Resultate

§ Ausbau der Suchfunktionalitäten (z. B. anhand melodischer Muster, Leitmotive)

http://mir.audiolabs.uni-erlangen.de/2017-GI-DemoWalkuere


